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Herrn 
Präsident 
Ing. Hans Penz 
 
Landtagsdirektion 
im Hause 

St. Pölten,5. September 2013

LR BOH-ALLG-85/001-2013

Sehr geehrter Herr Präsident! 
 
 
Zu der unter Zahl Ltg.-71/A-5/12 des Abgeordneten Waldhäusl betreffend „Insolvenzantrag Die 
Käsemacher“ an mich gerichteten Anfrage nehme ich innerhalb offener Frist wie folgt Stellung: 
 

1. Wie hoch belaufen sich die Förderungen des Landes Niederösterreich, des Bundes 
und der EU, die für die Projekte Anderswelt als auch in Folge an „Die Käsemacherwelt“ 
ausgeschüttet wurden? Und nach welchen Kriterien wurden diese vergeben bzw. auf 
welche Grundlagen haben sich diese gestützt? 

 
Die Anderswelt und die Käseerlebniswelt wurden auf Basis der Richtlinien der 
Regionalförderung als betriebliche Förderfälle behandelt, eingehend auch von externen 
unabhängigen Gutachtern geprüft und von den zuständigen Gremien der ecoplus 
einstimmig zur Förderung empfohlen und von der NÖ Landesregierung beschlossen. 
Die Förderung wurde dabei im Vergleich zu anderen analogen Förderfällen im gemäß 
dem jeweils geltenden Vorgaben des EU-Wettbewerbsrechtes und den Förderrichtlinien 
möglichen Ausmaß (30 bis 37,4 %) gewährt und in Folge jeweils auf Basis 
nachgewiesener Investitionen ausbezahlt. 
Grundlagen der Entscheidung war der Projektantrag, das Projektkonzept, Bilanzen, 
Wirtschaftlichkeitsrechnung, die Förderrichtlinien der Regionalförderung in Nieder-
österreich, die interne Prüfung des Projektes durch die ecoplus und die fachliche 
Stellungnahme des AWS. 
 

2. Wie hoch war die Ablösesumme, die für das Areal inkl. Gebäude und Ausstattung von 
der Unternehmensleitung der Käsemacher bezahlt wurde? 

 
Die Höhe der Ablösesumme ist uns nicht bekannt, weil dies auch nicht Gegenstand 
einer Förderung war. 
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3. Zeitungsberichten zufolge gab es bei einigen Milchlieferanten (Schaf- und 
Ziegenbauern) bereits vor Beantragung des Sanierungsverfahrens Zahlungsziele von 
bis zu sieben Monaten. War der NÖ Landesregierung dieser Umstand zum Zeitpunkt 
der Übernahme der Anderswelt durch die Käsemacher bwz. bei der Fördervergabe 
bekannt? 
 

Dieser Sachverhalt war uns nicht bekannt. Der Käseproduktionsbetrieb war auch nicht 
Gegenstand einer Förderung aus meinem Bereich. 
 
 
Mit besten Grüßen 
 
Dr. Petra Bohuslav e.h. 


